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Vorwort

ir möchten unseren Lesern sagen: Wenn Sie
durch den Titel angelockt in der Schrift eine

Methode erwarten, wie Sie durch einen äußeren Eingriff
oder auf andere bequeme Art ohne Ihr eigenes Zutun Ihre
verlorene Jugendkraft wiedererlangen können, um sie
nochmals missbrauchen und vergeuden zu können, dann
lesen Sie die Schrift nicht.

Der Inhalt dieser Seiten ist das Resultat einer reichen
Lebenserfahrung und einer Lehre, die sich in Tausenden
von Fällen bewährt hat. In der kleinen Schrift konnte nur
ganz andeutungsweise darauf hingewiesen werden, dass
die Verjüngungs- oder Wiedergeburtslehre nichts Neues
ist, sondern den Kern aller urarischen Weistümer und Re-
ligionssysteme bildet, die wir bei Zarathustra, im Alten
und Neuen Testament, bei den Ägyptern, Griechen, Rö-
mern und Germanen finden. Kennt man aber diese alten
Verjüngungslehren als die körperlich notwendige Vorbe-
dingung zu einer höheren Geistigkeit, so muten uns die

r-
wachen schmutziger Sinnlichkeit hinzielen, als vor vielen
Tausend Jahren schon überholt an.
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Darum wird sie jeder, der in dem Zweck des Lebens
mehr als sinnlichen Genuss sucht, mit Nutzen und Befrie-
digung lesen.

Im Jahre 1921.

Dr. med. H. J. Oberdörffer.


